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Freunde der kath. Militärpfarre Burgenland

Militärpfarre Burgenland

KONTAKT:

050201 15 40108
Pfarrkanzlei Militärpfarre Burgenland

0664 622 1940
Militärdekan Alexander WESSELY

HELPLINE:

050201 99 16 56
Militärpsychologischer Dienst

142
Telefonseelsorge Österreich

Güte ist wie das Licht,
das sich im Herbst in jeden
Winkel des Hauses verliert

und wunderschöne Stimmung zaubert.

A Christmas Carol

Ein großes Projekt der Militärpfarre wirft seinen Schatten 
voraus.Nach und nach kleiden wir die Darsteller von „A 
Christmas Carol“ ein...Am 26. November in Güssing und am 
10. Dezember in Eisenstadt werden wir dann für euch auf 
der Bühne stehen.

Nähere Informationen folgen…

Termine:
03.11.2023  Carolusfest/TÜPl BN
10:00 Uhr Spittelwaldkapelle

10.11.2023 Festakademie „to go“
08:30 Uhr Festmesse/Hauskapelle Eisenstadt
anschl.   Exkursion Petronell-Carnuntum

30.11.2023 Adventkranzweihe
  Kasernenkapelle Güssing

01.12.2023 Adventkranzweihe
Hauskapelle Eisenstadt

  Seelsorgeraum TÜPl BN

04.12.2023 Rorate
  Caroluskapelle/TÜPl BN

04.12.2023 Nikolo
14:00 Uhr  Cafeteria/TÜPl BN

06.12.2023 Nikolo
14:00 Uhr  Festsaal/Martin-Kaserne

14.12.2023 Rorate
  Hauskapelle/Eisenstadt

24.12.2023 Christmette
21:00 Uhr  Hauskapelle/Martin-Kaserne
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Rochusfeier Wallfahrt Maria Weinberg60 Jahre MilKdo Burgenland - die Militärpfarre 
mittendrin statt nur dabei 

Lange Nacht der Museen

Wallfahrt der Kreaturen

Patrozinium

Am 16. August wurde schon zum wiederholten Male eine 
Festmesse zu Ehren des Hl. Rochus, dem Patron der Hunde, mit 
dem Militärhundezentrum und vielen Ehren- und Festgästen in 

Heuer feierte das Militärkommando Burgenland sein 60-jähriges 
Bestehen mit einer Leistungsschau in der Fußgängerzone im 
Herzen von Eisenstadt und einem anschließenden Festakt. 

In den vergangenen Jahren pilgerten „unsere“ 19er am 
Großenfrauentag nach Maria Weinberg. 
Heuer gingen wir schon am Vortrag zu diesem besonders 
schönen Gnadenort, um dort am Abend mit vielen anderen 
Pilgern die Hl. Messe zu feiern und bei einer stimmungsvollen 
Lichterprozession unser Gebet zum Himmel steigen zu lassen.

der wunderschönen Pfarrkirche von 
Kaisersteinbruch gefeiert. Im Rahmen des 
Gottesdienstes spendete unser Herr 
Militärdekan im Auftrag des hochwertigsten 
Herrn Militärbischofs einem Kameraden, der 
beim Hundezentrum seinen Dienst versieht, 
das heilige Sakrament der Firmung.

Seit der ersten "Wallfahrt der Kreaturen" hat 
sich einiges geändert. Deutlich weniger 
Zivilisten nehmen an dieser kleinen, aber 
feinen Wallfahrt teil als zu Beginn und auch 
die Infostände des Naturhistorischen 
Museums, des Nationalparks und des 
Martinsverlages sind verschwunden. Es ist 
beschaulicher geworden, seit die Wallfahrt vor 

Wir haben uns über die vielen 
Besucherinnen und Besucher bei 
dem Zelt der Militärpfarre 
Burgenland sehr gefreut. Dabei war 
es auch schön, dass viele Kameraden 
des Ruhestandes zu uns kamen.
Eine besondere Ehre und Freude war es uns, dass auch unsere 
Frau Bundesministerin Zeit gehabt hat mit uns kurz zu sprechen.

Auch die Militärpfarre war heuer 
bei der „Langen Nacht der 
Museen“ vertreten.  Besucher-
gruppe wurde durch ein 
Esemble der Militärmusik in 
unserer Hauskapelle begrüßt.

Mit etwas Verspätung wurde heuer das Patrozinium unserer 
Kasernenkapelle in Güssing gefeiert. Die Predigt zum Fest, 
welches von einem Ensemble der Militärmusik musikalisch 
umrahmt wurde, hielt Pater Joe aus dem Franziskanerkloster 
Güssing, welcher in Myanmar missionarisch tätig war und ist und 
der auch Rosenkränze seines „Rosenkranzprojektes“ für alle 
Mitfeiernden mitgebracht hatte.

Dieses von Pater Joe initiierte Projekt sichert vielen Familien in 
Myanmar das Überleben.

Es ist eine kleine, aber feine 
Wallfahrt, die "Wallfahrt der 
Kreaturen", dass war sie immer und 
das ist sie auch heute noch. Daran 
hat sich nichts geändert. Was 
ebenso geblieben ist, ist die 
Verantwortung gegenüber den 

Obwohl es auf den ersten Blick stiller geworden ist, hat die 
Intensität der Wallfahrt in ihrem Innersten zugenommen und ist 
letztlich die Wallfahrt des Militärhundezentrums und der 
Militärhundeführer geworden, welche sich freuen, wenn Gäste 
mitgehen und mitbeten.

15 Jahren ins Leben gerufen wurde (vor 15 Jahren, weil sie einmal 
zur Gänze ausgefallen war). 

Vierbeinern im Tierheim in Parndorf, welches jedes Jahr 
Futterspenden bekommt, als Zeichen der Wertschätzung für die 
Arbeit, die dort geleistet wird.


